
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 

   einstimmig  

 Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.  Ja-Stimmen  

   Nein-Stimmen  

 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  
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Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf.  

 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

  für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme 
 

 

TOP 
 

Nachbesetzung stellvertretender Ausschussvorsitze 
 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Rat stimmt der Benennung von  

 

-  Herrn Robin Villwock zum 1. stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des Ausschusses für  

Bildung, Sport und Kultur sowie 

- Frau Kirsten Villwock zur 2. stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des Ausschusses für  

Feuerwehr und städtische Dienste   zu.   

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Mit der Nachbesetzung der frei gewordenen stellvertretenden Ausschussvorsitze wird die Funkti-

onsfähigkeit der Ausschüsse gewährleistet.  

 

2. Sachverhalt 

Herr Volker Kaune ist am 07.07.18 verstorben; infolgedessen war die Funktion des 1. stv. Aus-

schussvorsitzenden im Ausschuss für Bildung, Sport und Kultur unbesetzt.  

 

Frau Ute Rosenthal hat bereits zum 22.09.16 ihr Ratsmandat niedergelegt; seit dem war die Funk-

tion des 2. stv. Ausschussvorsitzes im Ausschuss für Feuerwehr und städtische Dienste vakant.  

 

Gem. § 58 Abs. 5 GO NRW werden die Ausschussvorsitzenden aus der Mitte der stimmberech-

tigten Ratsmitglieder des Ausschusses bestimmt, das trifft auch auf die Stellvertreter zu. Scheidet 

ein stellvertretender Ausschussvorsitzender während der Wahlperiode aus, bestimmt die Fraktion, 

der er angehört, den/die Nachfolger/-in. Das Benennungsrecht liegt somit für beide stellvertreten-

den Ausschussvorsitze bei der SPD-Faktion.  

  



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

 

Mit Schreiben vom 26.02.2919 benennt die SPD-Fraktion Herrn Robin Villwock zum 1. stellver-

tretenden Ausschussvorsitzenden im Ausschuss für Bildung, Sport und Kultur sowie Frau Kirsten 

Villwock zur 2. stellvertretenden Ausschussvorsitzenden im Ausschuss für Feuerwehr und städti-

sche Dienste.  

 

Die Nachbesetzung erfolgt im Wege der Benennung, insoweit findet ein Wahl- bzw. Abstim-

mungsverfahren keine Anwendung. 

 

Der Bürgermeister hat gem. § 40 Abs. 2 GO NRW i.V.m. § 58 Abs. 5 kein Stimmrecht.   

 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung 

einschl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 

 

5. Bürgerbeteiligung 

entfällt 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 




